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Infobulletin zur Neuen Axenstrasse 
 
Am 27. Februar 2013 hat Kantonsrat Andreas Marty folgende Kleine Anfrage eingereicht: 
 
„Am vergangenen Mittwoch sind alle Haushaltungen im Schwyzer Talkessel mit einem sechssei-
tigen Infobulletin über den Ausbau der Neuen Axenstrasse bedient worden. Der Bau dieser neu-
en Strasse ist stark umstritten. In den 1990er Jahren hatte der Schwyzer Regierungsrat trotz 
Ermahnungen des Eidgenössischen Verkehrsdepartementes sich gegen den Bau des Morscha-
chertunnels ausgesprochen und im 2009 hat der Kantonsrat ein Postulat gegen dieses Projekt 
angenommen. Schliesslich sind damit hohe Kosten für den Kanton Schwyz verbunden und die 
Aussicht von zusätzlichem Transitverkehr über die N4 und die H8. Der Ausbau der Axenstrasse 
macht auch verkehrstechnisch wenig Sinn, die regelmässigen Verkehrsstaus sind bekanntlich auf 
anderen Strecken.  
 
Ich bitte darum den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
– In welche Haushaltungen und in welcher Auflage ist dieses Infobulletin versendet worden? 
 
– Wie hoch sind die Kosten dieses Infobulletins für die Gestaltung, den Druck und den Ver-

sand? 
 
– Aus welchem Budgetposten wird dies bezahlt und wie viel ist dafür jährlich veranschlagt? 
 
– Auf den sechs Seiten werden jede Menge Informationen über das Projekt abgegeben. Warum 

wird mit keinem Wort erwähnt wie hoch die damit verbundenen Kosten für den Kanton 
Schwyz und den Bund sind? 

 
Ich danke dem Regierungsrat für die Beantwortung meiner Fragen.“ 
 


